








 
 
Die Initiative Windenergie für Eberbach IWE setzt sich für umweltschonende,  
bürgerfreundliche und zukunftsfähige Windenergienutzung hinten auf dem Hebert ein.  
Leider werden seit vielen Jahren von einigen Windradgegnern unter wechselnden Initiativ-Namen 
eine Vielzahl von Falschaussagen zu Windrädern und zum Hebert veröffentlicht. 
Um diese teils aus ganz Deutschland unterstützten Falschaussagen richtigzustellen und um technische und 
sachliche Fakten korrekt bereitzustellen haben sich in Eberbach die Befürworter von regenerativer, 
klimafreundlicher Stromerzeugung zu einer lokalen Bürgerinitiative zusammengeschlossen. 
Ziel der Bürger Eberbachs in der IWE ist es, sachlich und fachlich korrekt über die Möglichkeiten eines 
intelligenten, regenerativen Strommixes in Eberbach zu berichten und darüber zu informieren, wie man 
bürger-, umwelt- und klimafreundlich Windenergie hinten auf dem Hebert erzeugen kann.  
Der auch in vielen Jahrzehnten noch vorhandene Wind kann mit moderner und klug platzierter 
Windradtechnik speziell auf dem Hebert sehr preiswert ohne Verbrennung sehr viel Strom erzeugen (bei 
5 Windrädern ca. 78 Millionen kWh pro Jahr, für 26.000 Haushalte oder für 30.000 E-Autos je 15.000 km). 
Dieser Windradstrom würde in perfekter Weise vor allem im Winter den hier unbedingt zusätzlich auch 
auszubauenden Fotovoltaikstrom und den bereits vorhandenen Wasserkraftstrom u.a. ergänzen. 
Die IWE unterstützt das Vorhaben, in Eberbachs eigenem Wirtschaftswald hinten auf dem Hebert sinnvoll 
3 bis 5 umwelt-, klima- und bürgerfreundliche Windräder anzuordnen und diese von erfahrenen 

Projektierern unter Beteiligung der Bürger genehmigen und bauen zu lassen. 
Die hohen Einnahmen der Stadt u.a. durch Pacht (beim Maximalausbau mit  
5 Windrädern fast 30 Millionen Euro Garantiepacht schon in den ersten 20 
Jahren) plus weiterer Einnahmen würden jedem einzelnen Bürger 
zugutekommen, auch denen, die sich nicht selbst beteiligen können. 
Die Stadt käme ihrem Ziel der lokalen Klimaneutralität und der lokalen 
komplett regenerativen Stromerzeugung einen großen Schritt näher und hätte 
zudem endlich finanziellen Spielraum für dringend erforderliche Investitionen 
für eine positive Zukunft. 
Davon werden wir alle und besonders unsere Kinder und Enkel profitieren. Wir 
hinterlassen ihnen kein hoch verschuldetes, sondern ein umwelt- und 
klimafreundliches Eberbach. Wer jung ist, oder wer selbst Kinder und Enkel hat, 
weiß das sicher zu schätzen. 

Aus dem Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 29. 04. 2021: Wenn wir jetzt nicht schnell mehr für 
den Klimaschutz tun, greifen wir erheblich in die Freiheit der zukünftigen Generation ein.  
Dieses Urteil sollte für uns Eberbacher ein zusätzlicher Ansporn sein, als Vorbild hier den Wind zur 
Verminderung fossiler Verbrennung zu nutzen.  
Fossile Verbrennung, für die aktuell alleine der relativ kleine Rhein-Neckar-Kreis 1.500.000.000 Euro pro 
Jahr an andere Länder bezahlen muss. Dies kann durch einen preisgünstigen Strommix aus Wind, Sonne, 
Wasser, Biogas, etc. stark vermindert werden. 
Wir haben die Chance, hier lokal unsere Verantwortung für eine gesündere Zukunft zu übernehmen. 
Lassen Sie uns das nicht nur für uns selbst, sondern auch für die jüngeren Menschen und Familien tun. 
Gehen Sie bitte am 03. April 2022 wählen.  
Informationen zu Windrädern im Süden allgemein und zu den speziellen Vorteilen hinten auf dem Hebert, 
zu den dort bereits vorhandenen Straßen und Schwerlaster-Fahrwegen, zu der wirtschaftlichen Bedeutung 
des Baumfällens für Eberbach, zu nicht hörbarem Schall („Infraschall“), zu Gutachten, die noch gemacht 
werden, und zwar so, wie sie im Genehmigungsverfahren vorgeschrieben sind, und viele andere Infos …. 
finden Sie auf  
                                      www.IW-Eberbach.de                     oder unter Tel.: 0176 4721 7575 
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Gehen Sie wählen |  
Bürgerentscheid  
am 03. April 2022

Visualisierung: Blick von Eberbach | Memelstraße (Luftlinie ca. 4,9 km entfernt)


